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Liebe Leserin, lieber Leser,

im Zentrum des diesjährigen „Materialien & 
Methoden“-Heftes steht die Wärmelehre und 
somit ein Gebiet, dem Schülerinnen und Schü-
ler vom Sachunterricht bis in die Sekundarstu-
fe II immer wieder begegnen. Ohne die Wär-
melehre ist kein angemessenes Verständnis des 
Energiebegriffs möglich, und auch die Gründe 
für aktuelle Probleme von Energienutzung und 
begrenzten Ressourcen lassen sich ohne ther-
modynamische Grundkenntnisse kaum nach-
vollziehen. Hier geben die Artikel von Corin-
ne Knittel und Erich Einhaus Impulse für den 
Unterricht. So leistet dieses Heft einen kleinen 
Beitrag zum Wissenschaftsjahr 2010, welches 
das Thema „Energie“ ins Zentrum stellt.

Zu Phänomenen aus dem Bereich der Wär-
melehre bringen Kinder und Jugendliche zu-
dem vielfältige Erfahrungen aus dem Alltag 
mit. Die damit verknüpften Vorstellungen 
sollten Lehrkräfte kennen und im Unterricht 
zur Wärmelehre berücksichtigen; zum Teil 
bieten sich hier Anknüpfungspunkte für das 
fachliche Lernen, allerdings ist es von undif-
ferenzierten Alltagsvorstellungen zu physika-
lisch korrekten Erklärungen ein weiter und 
mühsamer Weg. Der Basisartikel umreißt so-
wohl die zentralen fachlichen Grundbegriffe 
der Wärmelehre und ihre historische Entwick-
lung als auch verbreitete Schülervorstellungen 
zu diesem Bereich. Kommentierte Aufgaben 
zur Erfassung und unterrichtlichen Diskussion 
von Schülervorstellungen bietet der Beitrag 
von Erich Starauschek.

Etliche Vorschläge dieses Heftes bieten zu-
dem Anregungen für mehr methodische Viel-
falt im Großen wie im Kleinen: Die Angebote 
reichen von Ideen für Projekte über einfach 
einsetzbare Aufgabenformate für das Vertiefen 
und Wiederholen bis zu Materialien für das 
Lernen an Stationen. Umfangreiches Material 
für das Lernen an Stationen bietet zudem auch 
die zum Heft erscheinende CD-ROM „Lernen an 
Stationen: Wärmelehre“.
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